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Friedrich Harkort s neuestes Schreiben

ie kescr des Wochenblatts haben die frühern Schrei
ben Fr i e d r Ha r k or l s des wackern Abgeordne
ten vom Kreise Hagen in der Nationalversammlung
zu Berlin gern in unserm Blatte abgedruckt gründen
Wie lassen daher heute ein uns durch freundliche Mit
theilung zugegangenes Schreiben desselben an den de
mokratischen Verein zu Lim bürg an der Lenne Re
gierungsbezirk Arnsberg folgen

Der demokratische Verein in Altena beehrte
mich seiner Zeit mit einem Mißtrauensvotum dage
gen sandten mir der evnstitutwnelle Verein derselben
Stadt so wie Mühlheim und DüImen Voten des
Vertrauens und Sie meine Herren vom demokrati
schen Verein in Limburg geben mir unterm 13 Sep
tember Ihr schlecht motivirtes Mißfallen zu erkennen
Da ich nicht das Vergnügen habe Ihr Abgeordneter
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zu sein so finde ich den Schritt allerdings demvkra
tisch allein nicht konstitutionell

Aus diesen Adressen für und wider läßt sich Hand
greislich schließen daß es zwei Parteien im Lande gibt
und als ein Mann von fester Gesinnung kann ich nur
einem Herrn dienen

Die Wühler liebe ich nicht denn ich halte es für
sehr gefährlich eine Nation über den Stand ihrer po
litischen Bildung hinaus in den Fanatismus der Frei
heit zu treiben Bestehende Gesetze will ich geachtet
wissen bis die neuen fertig sind damit ein geordneter
Rechtszustand der Verwilderung vorbeuge

Während die Nationalversammlung die Verfas
sung des Landes feststellt und tje Beschwerden zu I V VV0
an der Zahl untersucht plündern die Demokraten in
Schlesien in Naumburg zündeten sie die Stadt an
drei Ecken an begingen in Frankfurt a M Mord
und Hochverrath und pflanzten in Köln die rothe Fah
ne auf die Barrikaden während sie in Baden mit
fremden Räuberhorden in das Vaterland einbrechen

Solche Handlungen nenne ich den Gegensatz poli
tischer Reife mögen Sie immerhin anderer Meinung
sein

Meine Briefe gehen von einem praktischen Stand
punkte aus und haben trotz Ihres Tadels große Ver
breitung und Billigung gefunden

Meine Herren es ist eine Lüge wenn man den
Ar beitern sagt die unbeschränkte Freiheit gebe Brot
Mit der besten demokratischen Rede füttern Sie kei
nen Sperling

Unter allen Regierungsformen ist die Arbeit die
Quelle der öffentlichen Wohlfahrt wenn sie sich stützt
auf Intelligenz und strenge Gesetzlichkeit Der Intel
ligenz bedarf sie um der allgemeinen Entwickelung zu
folgen und bei Zeiten von einem absterbenden Zweige
der Industrie zum frischen überzugehen strenge Ach
tung der Gesetze ist unerläßlich weil nur auf ihr Ver
trauen und Sicherheit beruhen
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Berlin blühte unter der Censur und darbt trotz

der unverschämtesten Preßfreiheit
Belgien hat eine demokratische V rfassung und

dennoch verhungerten seine Weber in Flandern weil
sie weder die Scholle verlassen noch zu einem andern
Gewerbe übergchen wollten

Russische Leibeigene besitzen Hunderttausend
Haben die nordamerikanischen Freistaaten nicht

ihre Sclaven trotz ihrer Habeas Corpus Acte und
demokratischen Verfassung Die Armentaxe in New
Dork beträgt vier Thaler per Kopf seiner Bevölke
rung also auch dort ist Proletariat

Nicht der Buchstabe gilt sondern der Geist wel
cher ihn belebt Der Wllle des Vaters ist souverain
in der Familie und dennoch gibt es in der Welt kein
edlereS Band

Sagen Sie dem Volke ächte Menschenwürde ist
die edle Frucht der wahren Freiheit und ich rufe Bei
fall Stellen Sie dagegen das Recht des Eigenthums
in Zweifel so führt die falsche Freiheit zur Barbarei
gegen solche Gelüste habe ich gestritten

Intelligenz ist in der Minorität und regiert dem
ohnerachtet die Welt Das Linienschiff mit 1500 Mann
ruht in der Hand eines einzigen Lootsen da entschei
det die Mehrheit nicht Die Wähler können in einem
Zage 40V Abgeordnete schaffen allein nicht einen ein
zigen großen Feldherrn den bildet nur sein Talent
und die Zeit

Der Demagoge schmeichelt den Leidenschaften des
Volkes und deshalb bessert er es nicht hier ist ein
dem Zuchthaus entlassener Verbrecher als Zagesheld
zu schauen glauben Sie daß ein solcher der wahre
Bildner sei

Laden Sie i0,000 Mann zur Volksversammlung
reden Sie mit Engelszungen von Reaction Volks
souverainitär geraubten Menschenrechten und den
socialen Fragen 9600 Mann hören und verstchen Sie
nicht und alle gehen mit leerer Tasche heim und das
Brot wird keinen Pfennig wohlfeiler Wer aber in
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der Werkstatt blieb bildete seine Fertigkeit aus und
v rdicnte lv Groschen

Gesetzt die Nation zählt 6 Millionen Arbeiter
dann kostet ein Tag Müßiggang weit über 1 Million
Thaler Zeit ist Geld sagt der Engländer Tos
Berliner Snchwort Buniler birgt einen tiefen Sinn
vielleicht kennt man bei Ihnen diese Gentlemen der De
mokratie noch nicht Der Mann welcher den Pflug
und das Spinnrad erfand den Hering salzte den
Kleebau und die Kartoffel einführte den Dampfma
schinen Leben gab war der Menschheit nützlicher wie
der größte Volkstribun und Demagog

Die wahre Demokratie kann nur auf allgemeine
ächte Volksbildung begründet werden allein die er
blüht nicht in einer Märznacht dazu gehören Men
schenalcer Mäßigen Sie also Jhnn Gifer schreiten
Sie naturgemäß fort denken Sie daran daß es noch
Gesetzgeber gibt die weder lesen noch schreiben können

Sie maßen sich ein Urtheil über meine öffentliche
Wirksamkeit an ohne sie zu kennen wohlan frei
willig will ich Ihnen Rede stehen

Als Knabe war ich oft in Ihrem freundlichen Orte
und saß zu Möllers Füßen des win digem Pfarrers
von Elfey dessen Denkmal zwiefach ragt in der Ge
meinde Von seinen Lippen sog ich die Liebe zum
Vaterlande für Gemeinwohl und die Grundsätze der
Duldung wie gering der Funke auch sein mag ich
werde ihn wie ein heiliges Pfand durchs Leben tra
gen Ihr berühmter Mitbürger war kein Demo

Johann Friedrich Müller der allgemein ver
ehrte Patriarch der Grafsckast Ma k und Verfasser der
trefflichen Bittschrift der Stände und Landbewohner i
der Grafschaft Mark an König Friedrich Wilhelm III
als sie im Mai 1806 befmchtete an irgend eine
Französischen Marschall abgetreten z werden I des
Kanzlers Niemeyer Beobachtungen au Rei
sen Th III S LSl Lkt steht ci lesenswerlher
hierher bezüglicher Aufsalz

Dir Red des patr Wochenblatts



Drei und vierzigstes Stück 1613

kcal aber ein großer Patriot Sie entschuldigen also
wnn die Erinnerungen meiner Jugend mich verhin
dern Ihre Leistungen nach Verdienst zu würdigen

In England Belgien und Frankreich habe ich
freie Verfassunge n beobachtet bin also nicht ohne Vor

studien hier angelangt
Fern vom Vaterlande haben mich 70M0 Ein

wohner des Kreises Hagen nicht Sie zum Abgeord
neten gewählt um keines Menschen Gunst habe ich
dabei gebuhlt Sie fragen waS ich für daS Volk
gethan

Im Interesse von L00,000 Arbeitern habe ich mit
meinen Freunden eine günstige Reform der Berggesetze
betrieben Wir habe den Grundsatz siegreich verthei
digt daß der Arbeitgeber einen fortlaufenden ansehn
lichen Beitrag zahlen muß an die Unterstntzungskasse
welche die Zukunft der Arbeiter sichert

Für die Schule und unentgeltlichen Unterricht der
Aermsten in Volke bin ich trotz mancher Anfechtung
aufgetreten ich habe den Satz vertreten daß jeder
auf geistige Ausbildung Anspruch machen kann gleich
viel welches seine Stellung im Leben sei

Jedes Gesuch aus Westphalen habe ich nach Kräf
ten unterstützt und mehr wie ein Drittel meines Ein
kommens geht an Schreibgebühren und Kosten auf

Meiner Ueberzeugung habe ich die Rücksichten per
sönlicher Sicherheit und die Volksgunst geopfert so
gar auf Ihren Tank habe ich nicht gerechnet

Jetzt leben Sie wohl meine Herren sehen Sie
wohl zu daß die Kirche nicht aus Ihrem Dorfe geht
während Sie die Welt verbessern wollen

Wünschen meine Wähler daß ich das Mandat
niederlege so soll es mich freuen einen Würdigeren
aus meinem Platze zu sehen allein den demokratischen
Verein in Limburg erkenne ich nicht als Geschworne
an ich verlange durch meines Gleichen gerichtet zu
werden Berlin den 3 Oetober 1348

Friedrich Harkorl
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Chronik der Stadt Halle

Berichtigung der Predigtanzeige S 1604
Zu U L Frauen Um 2 Uhr Hr Archidiac Sup

Dryander
Zu St Moritz Um S Uhr Hr Cand ininisl u

Rector Preßler aus Quedlinburg Gastpredigt

Missions Anzetge Der Missions HülfS
verein für die Sladt Halle und dcresi Umgegend ladcl
hierdurch seine lieben Mitglieder auch alle sonstigen
Freunde des Missionswesens von nahe und fern ein
an einem Missionsfest zahlreich Theil zu nehmen wel
ches so Golt will Mittwoch den 2S dieses Monats
in der Kirche zu T otha gefeiert werden wird die das
dasige Kirchencollegium mit der erfreulichsten Bereir
willigung zu diesem Zweck verwilligt hat Die Feft
predigt wird von dem Pfarrvicar Ger mann aus
Gohre bei Stendal und der missionsgeschichtliche Ver
trag von dem Pastor Ahlfeld gehalten werden Der
Gottesdienst an dem bezeichneten Zage wird Nachmit
tag um 2 Uhr seinen Anfang nehmen

Halle de 2V Oktober 1343
Comite des Missions Httlfsvereins

i DaS Verzeichmß der Gcborne folgt in nächster Beilage

Herausgegeben im Namen der Trmendirectlo

von v Le G Jacob

V e k n n n t itt a ch u n q e n

Die Straßenlaternen werden vom 22 bis 26
Oktober angezündet um k Uhr und müssen bis 1l Uhr
brennen Halle den 21 October 1848

Der Magistrat
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V e k I n t in n chu n
der eingereichten Taxen der Bäcker u Backwaarenhändler

für den Zeitraum vom 13 bis 31 October 1848

Die Backwaaren müssen noch 24 Stunden nach dem
Backen das angegebene Gewicht haben

Wei
Roggen Gebäck zenge
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3 Straße X, sgr Pf gr Pf sqrlpf Lth Qt

Stadtbäcke
i Apel Neumarkt t279 5 7 18

Benime Steinweg 1722 8

i ZZiederniami Thalgasse 853 S s 18

l Blau M Leipziger 401 5 7 s 16

5 Nenne se Geist 1193 s 10 6 l

6 Zzenne Mi Steinweg 1714 5 9 s 16

iLulcnberg Gr Ulrich 23 s 6 s 19

8 Emanuel Kl Ulrich 1022 s 7 s 19

S ILmanuel Graseweg 843 1 5 8 s 16

10 Eliyscb am Stege 1765 9 7 5 18

tt Flemming Gr Klaus 868 s s 6 4 18

12 Füller
Günther

Gr Ulrich 39 5 s 9 s s

13 an d Spitze 212 s 6 s 16

14 Harri alter Markt 49k s s i
s 22

15 Ilscbner daselbst 694 1 8 6 16

IK Iäckel Neunhäuser 19b 1 s 6 4 6

17 Jungt
Iacobi

Trödel 794 5 10 5 18

18 Rannische 541 s s 9 6 16

19 S ocb Geist 1131 1 8 6 14

2Y ocb Herren 2098 1 s 20

2t L lcmscbmidt Petersberg 1358 s
9 7 5 18

22 Mucke Schmeer 479 5 s 8 s 18

23 Gelschig Ritter 685 5 s 10 15

24 Rarbaum Herren 2055 9 6 16

25 Niarx Steinweg 1716 1 s 9 6 16

Müller Barfüßer 119 5 10 7 18

27 Mansfeld Obergl 1951 6 20

28 Nauendc rf Leipziger 314
i 16

29 Nitschxe Mr Ulrich 31 1 6 5 IS

sa Nitschke Herren 2057
l 20
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Straße Xr Pf sc r pf sqrjpf Qt
31 Geling Gr Ulrich 72 A 5 8 s 5 l7 s

32 Piyschke Gr Mä ker 443 10 S s S l7
33 pfautsch Gr Ulrich 27 v 17 s

34 Reinliardr Glaucha 1979 1 10 15
35 Reuscher/G svi Mühlgasse 1037 s 10 s 1836 Re scher,A ju Gr Klaus 875 9 s s 5 18
37 Reiche Gr Stein 1498 10 7 s s 16S8 Seeburg Schmcer 489 v s 16 s

39 röckigr Leipziger 295 s 5 8 s 1640 Schirmer Kl Ulrich 1024 1 S 18
41 Schulze Gr Stein 171 s S 7 s 16 s

42 Spanger Klausthor 2161 1 s s e 18 s

43 Tkürmer Kl Ulrich 1014 1 5 s 6 s

44 Traurmann Brauhausg 341 11 5 9 0 16 F

45 Tkiele Rannische 505 s 10 s 7 s 4 6 s
4 Tümmler Gr Stein 1549 5 0 s 4 1847 Vaupel livii Zapfen 67 6 zs 18 s

48 Nirzschke Gr Klaus 882 1
s 5 6 s 8 5

49 wiegand Geist 1157 1 Z 5 10 5 13 5

so Weder kangegasse 1958 5 S s S 18 S

5j Werner Schulberg 112 s s 6 s 18 s

52 Winzer a d Moritzk 599 1 4 1 8 12 5

53 Zinsly Obergl 1896 s s s 18
54 Zeschnmr alter Markt 576 s s s s 18
55 Nodle Leipziger 161 l s 18 s

56 Herbst Gr Ulrich 79 9 s 5 16 s

57 Schön Flcischerg 1173 I
5 5 s 15 s

58 Thicme Geist 1289 1 3 10 s 14 5

59 wernieke jnu Leipziger 1605 1 1
s 16 s

iN Köcher desgl 288 1
s 10 s 6 16 s

KI Rolle Petersberg 1414 s s 4 20 5

Veiiipbnrkct
I Röppe Giebichenst 5 8 s i

s
2 N7uller daselbst s

i

s S

3 Reilier dasclbst 5 s s

4 Src lle Cröttwitz 8 s 5
5 weder dasrlbst 8

s S

Marq Rasmitz 5 0
5 s

7 Apel Dolau s
I

s 5
L kloft Zscherbe 5 z
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Nach unserer Bekanntmachung vom 8 Januar
v Z war mir Genehmigung des hiesigen Königl Thal
amts die Anordnung getroffen daß das Ausbrennen der
mit Glanzruß angefüllten Ofenröhren in den Afchenbehäl
rern in der Halle vorgenommen werden soll Das Kö
nigliche Thalamt hat gegenwärtig in Folge mehrerer Sei
tens der Anwohner angebrachten Beschwerden sich veran
laßt gesehen die früher ertheilte Genehmigung zu jenen
Verrichtungen an gedachter Stelle zurückzuziehen wo
durch wir genöthigt sind unsere obgedachre Verordnung
wieder aufzuheben und danach das fernere Ausbrennen
der Ofenröhren in der Halle hiermit zu untersagen

In Folge dessen bestimmen wir daß in Zukunft das
Ausbrennen der Ofenröhren auf folgenden zu dieser Ver
richtung geeigneten Plätzen als

1 auf der sogenannten kleinen faulen Wiese vor dem
Geistthor
auf dem Schutt Abladeplatz vor dem Klausrhor

und
3 auf der Niederung unterhalb des unter dem Na

men I iill iK etvt ler bekannten Gartengrundstücks
vor dem Nannischen Thore

vorgenommen werden soll
Wir machen es den sämmtlichen hiesigen Maurergesel

len zur Pflicht da Ausbrennen von Ofenröhren und Ofen
stücken in Zukunft nur auf einem der gedachten Orte und
zwar in der Nähe der dorr aufgestellten Tafeln zu verrichten

Halle den 17 Ocrober 1848
Der Magifirat

Wegen baldiger Abreise von Halle fordere ich alle
diejenigen welche noch Forderungen an mich zu haben
meinen auf mir innerhalb acht Tagen ihreRechnuugen
zukommen zu lassen ebenso ersuche ich Alle die mir
noch schulden ebenfalls ihren Verbindlichkeilen innerhalb
dieser Frist zu genügen Inlius Grüneberg

Ein reinliches ordentliches Diensimäcchen die in
der Küche und mit Kindern unizugehen weiß findet so
fort einen Dienst Bauhof Nr 3l 9
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Meubel Lotterie
Indem ich die Loose zu memer Meubel Lotterie t

7 Sgr zur geneigten Abnahme empfehle erlaube ich
mir ergebenst anzuzeigen daß die auf den 23 d M an
ges tzte Veiloosung derselben wegen noch vorhandener
Loose n cht stallfinden wird und daß ich den dazu be
stimmenden Tag in möglichst kürzester Zeit durch diese
Blatt bekannt machen werde

Halle a S, den 20 Oclober 848
Heinrich Rretschmann

Brüderstraße Nr 221

8 rup cle
Iv I uni Allv l vi,Ü z iii Oestillateui

k v ilv 3 arismit Gebrauchs Anweisung die Flasche 12 /z Sgr
Brust Bonbons
Malz Bonbons
Orange Blüthen Syrup

empfiehlt billigs t und bestens U Fürsten berg
Wegen eingetretenen Verhältnissen verkaufe ich von

heute an ganz fettes Rindfleisch s 2 Sgr auf dem
Markt und auf demNeumarkr Fleischergasse Nr 1170

Halle den 2V October 1843

Fr Uhle
Gute Teltower Rüben die Metze 3 Sgr 6 Pf,

sind zu haben bei Stock im Nosenbaum Nitlergasse
Nr 679 hinten im Hofe

Es wird eine kleine Wohnung gesucht für den Miech
zinS von 10 bis 12 Thaler Zu erfragen Leipziger
Straße Nr 306

Zn einer nahegelegenen kleinen Stadt wird ein
Mädchen gesucht welche gut mit Kindern umgeht und
in der Küche nicht ganz unerfahren ist eine solche kann
sich melden große Stein und Mittelstraßen Ecke Nr
132 zwei Treppen hoch
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Modcwaaren Auctio 11
Dienstag den 24 d u folg Tag von Nach

mittag l Uhr ab wild das Waarenlager des fallirten
Kaufmanns Stracke bestehend in seidenen nd halb
seidenen Zeugen Pique Batist Orleans iVIn 5 liiw

Kattun abgepaßte Kleider u Mäntelzeuge
Damast Fulterzeuge Bert u Tischdeck, Fußteppiche
Gardinenzeuge Unischlagetücher Haletücher Shawls
Schleier Kragen Borr n Handschiche seidene Va
lencia wollene u Piqunvcsten Sblipse Cravatte
Hosenzeuqe u a Modewaaren in dem Stra ckeschen
Laden hier am Maikt in den Kleinschmiede gerichtlich
verauciionirt werten Die Herrensachen werden tätlich
von l bis 2 Uhr verauciionirt

Grau cn AucrionS Commissar

2 u c r i o n
Montag den 23 d Nachmittag 2 Uhr soll gr

Ulrichstraße Nr 20 ein n ännlicher Nachl iß als 1 sil
berne Suppenkelle 7 dgl Eß u l2 dgl Kaffeelöffel
1 dgl The sieb 2 dgl Denkmnnz n 1 dgl Taschenuhr
seine Veit u Leibwäsche Federbetten 2 Sopha Tische
Bettstellen feine Tuchsachen u dgl in meistbietend ver

kauft werden Brandt
Tausch und Verkauf

Ein HauS in freier Lage zu 6000 Thlr wird geqen
ein HauS in der innern Stadt zu 8 bis 12,000 Thlr zu
vertauschen gesucht Häuser zu 20,000 bis 6 0 Thlr
sind zu verkaufen durch A L,in n Lücke Nr 1 86

Ein Bursche von ordentlichen Eltern welch r Lust
hat die Schuhmachei profession zu erlernen kann soqleich
in die Lehre treten beim Schubmachermeister Halbe

Neumarkt Geiststraße Nr 262
Ein Westenfleck und ein gestreifies HalSinch g inz

neu ist verloren gegangen der ehrliche Finder wird gebe
ten S gegen eine gute Belohnung in Nr 2052 aus dem

Strohhof abzugeben
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In meinem auf dem Neumarkt Geiststraße Nr
1245 belegenen Hause ist die Wohnung welche bis jetzt
Herr Professor Hupfeld bewohnt Kar bestehend in ei
nein Corridor fünf heizbaren Stuben ebenso viel Kam
mern einer hellen Küche nebst Feuerungsgelaß gemein
schafllichem Waschhaus nebst Trockenboden wozu erfor
derlichen Falls noch ein großer Boden gegeben werden kann
nöthiger Hosraum auch auf Verlangen ein Pferdestall
ingl ein kleines Gartchen zum 1 Januar 1849 Ostern
1849 auf Verlangen aber auch sogleich zu vermischen
Näheres große Klausstraße Nr 903/4 b i

Ferd V7 oryel
Zn meinem Gartenhause in der Giebichensteiner

Allee ist zum I Januar oder 1 April eine Wohnung
bestehend aus 4 Stuben 2 Kammern Küche Boden
und Mädchenkammer Holz und Torfstall nebst Wasch
haus welche jetzt Herr Obristlieutenant von Gößnitz
bewohnt zu vermiethen Rrcye Zimmermeister

Ein großes Familienlogis ist zu vermiethen und
nächste Ostern zu beziehen Leipzigir Straße Nr S21

Ein Keller ist von jetzt ab zu vermiethen alter Markt
Nr S49

Zwei Schlafstellen sind offen bei Wittwe Schulze
große Brauhausgasse Nr 34 l

Die besten fettsten und billigsten Heringe
bekommt man in der

Heringshandlung bei Boltze
Ein kleiner Pinscher mit gelbem Halsband ist ent

laufen und bittet man denselben gegen Erstattung der
Futterkosten kleine Klausstraße Nr 928 abzugeben

Sonntag den 22 Ociober halb zwei Uhr große Ver
sammlung des ArbeitS Vereins im Gasthof zur goldenen
Rose Besprechung wegen Anschließung an den Leipzi
ger Central Verein

Der Vorstand Ses Hallischen Arbeirs Vereins



Bekanntmachungen 1628

Gestern Abend um 7 Uhr entschlummerte sanft zu
einem bessern Leben in einem Alter von 26 Jahren 3 Mo
naten unser lieber Sohn und Bruder Karl Köppche
Indem wir tiefbetrübr Verwandten und Freunden diese
Anzeige widmen bitten wir um stille Theilnahme

Halle den 19 Ociober 1848
D e Hinterbliebcnen

Die Deinen trauern nun um Dick
Ihr Auge weint Dir Thränen nach
Der Trennung Leiden fühl auch ich
Am grauenvollen Scheidelag

Mein Herz ist heut so rief gerührt
Weil es nun Abschied nehmen soll
Weil Dich der Tod der Erd entführt
Für die Du noch so lebensvoll

Doch weint nicht mehr ihr Freunde Sein
Ihm ist ja wohl im schönern Land
Ihn drücket nicht mehr Schmerz und Pein
Von ihm ist Kummer abgewandt

So reich mir denn die Abschiedshand
Aus Deiner engen Kammer hier
Zieh hin nun in das schSne Land
Zn das auch wir einst folgen Dir

0e
Nach langen Leiden starb heute Morgen 4 Uhr un

ser freundlicher Max im Alter von Jahren
Freunden und Verwandten widmen wir tisfbetrübt diese
Anzeige und bitten um stille Theilnahme

Halle den 19 October l848
Hainpke und Frau

Ein Planenpacket ist am Sonnabend Abend auf dem
Franckensplatze abhanden gekommen der ehrliche Finder
wird gebeten dasselbe gegen eine gute Belohnung an mich
abzugeben Vor den Ankauf desselben wird gewarnt

Sremniler Nr 668
Es wird eine Frau welche gut ausbessert gesucht

Obersteinthor Nr 1612



6 4 Bekanntmachungen

Die IV Conipagnie ilt bei gutem Wetter Sonnlag
fn iti 7 Ubr zur Sciiießübung an A stI

Ausverkauf der Schniliwaaren Handlung der
verstorbenen Chr U eisc Schmeerstraße Nr 706
Am liebsten im Ganzen

Ein ziemlich feiles Schwein steht zum Verkauf
Neu markt r

Preupische r e a b e e werden Sonnabend
den ZI Ocrober verspeist in der Restauration Leipziger

Straße Nr Z8S Frahnerr
n f s enbo r f

Ungünstige Witterung störte das Kirmeßfest des
halb erlaubt sich Unterzeichneter zum Sonntag Mon
tag und Dienstag den 22, 2Z und 24 zur Klein
kirmeß bei Hertzberg ganz ergebenst einzuladen

B L utsch MustkuS
Sonniag und Montag zur Kleinkirmeß Tanzver

gnügen wozu einladet

Bernstein in Passendorf
Nächsten Sonniag ladet zur Kleinkirmeß ergebenst

ein Thusins in Döiau
Feldsci l öcd en

Sonntag Montag DienSrag und Mittwoch lacet
zur Kirnieß ergebenst ein N eise

i 6 n t 6 j 6
Sonntag und Montag Gesellschaftstag Un

terhaltungsmusik und Tanz
Vereinigtes Musikchor

Alle Sonntag Dienstag und Freitag Nach
miltag ießübungen

Kom nenden Sonntag Montag und Dienstag ladet
zur Nachklrmeß ein

Heryberg in Passendorf

Drnck Wciiscnhau Buchdruckerei
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